


Stadt ohne Hektik – Land ohne Provinz
Noch hört man nur das erste Vogelgezwitscher und das Rauschen 
eines durchreisenden Nachtzuges auf seinem Weg von Hamburg 
nach München. Doch gleich erwacht die Kreisstadt an der Ilm und 
reibt sich den Schlaf aus den Augen. 

Ein neuer Tag beginnt, und das sind seine Geschichten.
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05:28 Beim Pharmahersteller Daiichi Sankyo Europe ist gleich Schicht-
wechsel. Die ehemaligen Luitpoldwerke, bekannt für die Schmerzsalbe 
Mobilat, produzieren hier seit den 1970er Jahren. Heute gehen von Pfaffen-
hofen aus jährlich mehr als zwei Milliarden Herz-Kreislauftabletten in über 50 
Länder.

Einsteigen bitte!Einsteigen bitte!

04:45 Es riecht nach frischem Kaffee und Diesel. Busfahrer Himzi-
ja B. zieht seine Dienstuniform an und bereitet sich auf seine Schicht 
vor. Er fährt heute Linie 1, Niederscheyern–Bahnhof–Hauptplatz–
Sulzbach. Sechs Linien verbinden die gesamte Stadt. Kein Haushalt 
ist weiter als 300 Meter von der nächsten Haltestelle entfernt.











09:05 „Cut! – PAF und DU, Klappe, die dritte!“ Gerade wird ein neues Bür-
gerinfo-Video produziert. Nach dem Motto: „Mitreden. Mitwissen. Mitgestal-
ten.“ setzt Bürgermeister Thomas Herker auf aktive Bürgerbeteiligung sowie
auf neue Medien. Sehen Sie selbst unter www.pafunddu.de

08:40 Manuela L., Schülerin am Schyren-Gymnasium Pfaffenhofen, 
referiert über Newtons Beschleunigungstheorien. Bald heißt es wie-
der „Jugend forscht“. Regelmäßig schaffen es Schüler des Pfaffen-
hofener Gymnasiums in die Bundesauswahl des Wettbewerbes. 
Neben dem naturwissenschaftlichen- und sprachlichem Gymna-
sium gibt es je eine Real-, Volks- und Berufsschule und mehrere 
Grundschulen sowie eine Montessori- und eine Förderschule.

Es ist noch kein Meister  
vom Himmel gefallen


































